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Teilnehmerverzeichnis: 
 

Teilnehmer Bemerkung 

 

Vorsitzender 

Ortsvorsteher Achim Helm   

Mitglieder 

Ortschaftsrat Avelino Casado Gomez   

Ortschaftsrat Lothar Jost   

Ortschaftsrätin Silke Lehr   

Ortschaftsrat Yannic Morr   

Ortschaftsrat Dominik Nintscheff   

Schriftführerin 

Angestellte Stefanie Bitter   

 
 
Ortsvorsteher Helm begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass der Ortschaftsrat 
ordnungsgemäß geladen wurde und beschlussfähig ist. 
 
 
Ortsvorsteher Helm teilt mit, dass über den von Ortschaftsrat Jost vorab verschickten 
Initiativvorschlag zum Thema Wildschweinschäden und die von der Jägerschaft dagegen 
getroffenen Maßnahmen, nicht in einer Ortschaftsratssitzung abgestimmt werden könne. Die 
Verpachtung der Jagdbezirke sei die Sache der Stadtverwaltung und die Angelegenheit falle 
nicht in die Zuständigkeit des Ortschaftsrates. Dieser sei auch nicht berechtigt, Jagdpächter 
zu einer Stellungnahme zwecks Schwarzwildschäden vorzuladen. Weshalb hierzu keine 
Abstimmung erfolge. 
 
Ortschaftsrat Jost spricht hierüber seine Verwunderung aus und teilt mit, dass er den 
Vorschlag trotzdem einbringen werde. 
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Tagesordnung: 
 
TOP 1 Fragestunde der Einwohner und der ihnen gleichgestellten 

Personen und Personenvereinigungen 
 

  
TOP 1.1 Erdrutsch  
  
TOP 1.2 Chlorung des Trinkwassers  
  
TOP 2 Festlegung des Standorts einer Sitzgruppe  
  
TOP 3 Dorfgemeinschaftshaus und Kapelle  

hier: - Überarbeitung der Schließanlagen  
        - Nutzung und Belegung 

 

  
TOP 4 Anträge zur Förderung des Entwicklungsprogramms Ländlicher 

Raum 
 

  
TOP 5 Bekanntgabe von im schriftlichen Verfahren gefassten 

Beschlüssen 
 

  
TOP 5.1 Flächenmanagement für Bauplatzgrundstücke der 

Gesamtgemarkung Eberbach 
2020-011 

  
TOP 6 Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen  
  
TOP 6.1 Breitband  
  
TOP 6.2 Straßenbeleuchtung  
  
TOP 6.3 Rampe am Bahnhof  
  
TOP 6.4 Silvesternacht  
  
TOP 6.5 Bäume entfernt, zurückgeschnitten  
  
TOP 6.6 Schallschutzfenster  
  
TOP 6.7 Risse in der Straße  
  
TOP 6.8 Keller im Dorfgemeinschaftshaus  
  
TOP 6.9 Chronik Lindachs, Anfertigung der Bilder, hier: Mittelanmeldung  
  
TOP 
6.10 

Flächennutzungsplan  

  
TOP 7 Mitteilungen und Anfragen  
  
TOP 7.1 Initiativvorschlag  
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Niederschrift: 
 
 

Top 1 
Fragestunde der Einwohner und der ihnen gleichgestellten Personen und 
Personenvereinigungen 

 

 
 

Top 1.1 
Erdrutsch 

 

 
 
Ein Bürger fragt nach wann der abgerutschte Feldweg hinter dem Anwesen Sommerrain 3 
gemacht werde. 
 
Ortsvorsteher Helm antwortet, dass die Entwässerung für den Weg noch gerichtet werden 
soll. 
 
 

Top 1.2 
Chlorung des Trinkwassers 

 

 
 
Ein Bürger möchte wissen, wie lange die Trinkwasserchlorung noch dauern soll. 
 
Ortsvorsteher Helm berichtet von seinem Termin mit Herrn Fuß von den Stadtwerken. 
Momentan wird auf ein bestelltes Bauteil für die Aufbereitungsanlage gewartet.  
Deshalb werde die Trinkwasserchlorung voraussichtlich bis Ende März andauern. 
 
 

Top 2 
Festlegung des Standorts einer Sitzgruppe 

 

 
 
Beratung: 
 
Über den geeigneten Standort für die Sitzgruppe wurde in der Runde diskutiert.  
 
 
Ergebnis: 
 
Die Sitzgruppe soll am Neugereutherweg platziert werden. Da es sich dabei um einen 
Waldweg handele, soll der genaue Standort mit der Forstverwaltung abgestimmt werden. 
 
 

Top 3 
Dorfgemeinschaftshaus und Kapelle  
hier: - Überarbeitung der Schließanlagen  
        - Nutzung und Belegung 

 

 
 
Beratung: 
 
Ortsvorsteher Helm führt aus, wie die derzeitige Handhabe bei der Schlüsselnutzung der 
Friedhofskapelle, Feuerwehrgerätehaus und Dorfgemeinschaftshaus geregelt sei. Zu viele 
Personen hätten die Schlüssel für diese öffentlichen Gebäude, es gebe keine Schließpläne. 
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Die Schließanlagen an sich seien von ganz einfacher Art. Die Beschilderungen von 
Gebäuden sowie Hausnummern dazu fehlen noch. 
 
Ortschaftsrat Jost fragt, ob Belegungspläne für diese öffentlichen Gebäude existieren.  
 
Ortsvorsteher Helm antwortet, dass für das Dorfgemeinschaftshaus der Belegungsplan 
bereits erstellt sei. Die Nutzung der Friedhofskapelle erfolge in Abstimmung mit den Kirchen.  
 
Ortsvorsteher Helm erläutert, dass für Dorfgemeinschaftshaus, Friedhofskapelle sowie 
Feuerwehrgerätehaus künftig Schlösser mit Transponder installiert werden sollen. Außerdem 
soll die entsprechende Beschilderung angebracht werden. Dafür sollen Mittel im städtischen 
Haushalt eingestellt werden. 
 
Ortsvorsteher Helm lässt über den o. g. Vorschlag abstimmen. 
 
 
Ergebnis: 
 
Ortsvorsteher Helm stellt fest, dass der Ortschaftsrat Lindach dem Vorschlag einstimmig 
zustimmt. 
 
 

Top 4 
Anträge zur Förderung des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum 

 

 
 
Beratung: 
 
Ortsvorsteher Helm informiert, dass alle Anträge zur Förderung des Entwicklungsprogramms 
Ländlicher Raum bis 24. Mai 2020 bei der Stadtverwaltung Eberbach eingegangen sein 
müssen. 
 
Für den Ortsteil Lindach sollen folgende Vorschläge des Ortschaftsrates aufgenommen 
werden: 
 

- Aufwertung des Dorfplatzes am Brunnen  
- Am Dorfgemeinschaftshaus solle die einsturzgefährdete alte Garage abgerissen 

werden. Eingang und die Fassade sollen neu gestaltet werden 
 
Ortsvorsteher Helm lässt darüber abstimmen.  
 
 
Ergebnis: 
 
Ortsvorsteher Helm stellt fest, dass der Ortschaftsrat dem o. g. Vorschlag einstimmig 
zustimmt. 
 
 

Top 5 
Bekanntgabe von im schriftlichen Verfahren gefassten Beschlüssen 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm gibt im schriftlichen Verfahren gefasste Beschlüsse bekannt. 
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Top 5.1 
Flächenmanagement für Bauplatzgrundstücke der Gesamtgemarkung 
Eberbach 

2020-011 

 
 
Ortsvorsteher Helm erläutert kurz die Informationsvorlage.  
 
 

Top 6 
Beantwortung von Anfragen aus vorangegangenen Sitzungen 

 

 

Top 6.1 
Breitband 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm informiert über den Breitbandausbau. Laut der Stadtverwaltung 
Eberbach werden momentan Angebote zur Errichtung eines Richtfunks eingeholt. Auch das 
schnelle Internet über die Glasfaser werde parallel verfolgt. Später sollte man sich für eine 
der beiden Varianten entscheiden. 
 
Ortschaftsrat Nintscheff fragt, ob Erfahrungswerte für den Einsatz von Richtfunk vorlägen. 
 
 

Top 6.2 
Straßenbeleuchtung 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm teilt mit, dass ein Angebot von den Stadtwerken an die Stadt Eberbach 
für die Straßenbeleuchtung in Lindach vorliege. Die Umstellung auf LED-Beleuchtung in 
Lindach solle spätestens nächstes Jahr erfolgen. 
 
 

Top 6.3 
Rampe am Bahnhof 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm informiert über die Errichtung der Rampe am Bahnhof Lindach. 
Allerdings würde ein Rollstuhlfahrer nicht ohne fremde Hilfe damit zu Recht kommen. 
 
Ortschaftsrat Jost ist mit der neuen Rampe sehr unzufrieden und sieht dabei eine 
Sturzgefahr.   
Gleis 2 solle, wie Ortsvorsteher Helm weiter berichtet, nächstes Jahr im August umgebaut 
werden.  
 
 

Top 6.4 
Silvesternacht 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm informiert über eine positive Bilanz zu der Silvesternacht. Es gab kaum 
Beschwerden. 
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Top 6.5 
Bäume entfernt, zurückgeschnitten 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm informiert über das Zurückschneiden, bzw. Entfernen (unter anderem am 
Spielplatz) von Bäumen. 
 
Diese Aktion soll künftig ein Mal im Jahr, voraussichtlich im Januar, stattfinden.  
 
 

Top 6.6 
Schallschutzfenster 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm informiert, dass für den Einbau der Schallschutzfenster, bei erfüllten 
Voraussetzungen, Zuschüsse von bis zu 70 % beantragt werden können.  
 
 

Top 6.7 
Risse in der Straße 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm berichtet, dass es vor 14 Tagen einen Vor-Ort-Termin zur Begutachtung 
der Straßen und Gehwege gegeben habe. Die erfassten Schäden sollen demnächst 
ausgebessert werden. 
 
Ortsvorsteher Helm appelliert an die Anwohner, die Gehwege sauber zu halten. Mülltonnen 
sollten geschlossen gehalten werden, damit keine Tiere an den Abfall kommen könnten. 
 
Ortschaftsrätin Lehr bittet den privaten Grünschnitt nicht am Friedhof zu entsorgen. 
 
 

Top 6.8 
Keller im Dorfgemeinschaftshaus 

 

 
 
Ortsvorsteher Helm kritisiert den Zustand des Kellers im Dorfgemeinschaftshaus. Dieser sei 
total zugemüllt und mit Sperrmüll vollgestellt. Ein Container zum Entsorgen von Müll soll 
bestellt werden. 
 
 

Top 6.9 
Chronik Lindachs, Anfertigung der Bilder, hier: Mittelanmeldung 

 

 
 
Beratung: 
 
Ortsvorsteher Helm informiert, dass er mit dem Leiter des Stadtarchivs Eberbach Kontakt 
aufgenommen habe. Zweck Ausschmückung des Dorfgemeinschaftshauses in Lindach sei 
die Anfertigung von Reproduktionen der historischen Dokumente, Postkarten und Bilder 
angedacht. Die Kosten dafür würden sich auf voraussichtlich € 20,00 zuzüglich Porto 
belaufen. 
 
Ortsvorsteher Helm schlägt vor, diese Ausgaben für den Haushaltsplan anzumelden. 
Er lässt über diesen Vorschlag abstimmen. 
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Ergebnis: 
 
Ortsvorsteher Helm stellt fest, dass der Ortschaftsrat dem o. g. Vorschlag einstimmig 
zustimmt. 
 
 

Top 6.10 
Flächennutzungsplan 

 

 
 
Beratung: 
 
Ortsvorsteher Helm macht Ausführungen zum Flächennutzungsplan (FNP). Er erklärt, dass 
für Lindach ein FNP in den letzten Jahren nicht fortgeführt wurde. Er schlägt vor, einen 
Antrag auf Aufnehmen des FNP für Lindach zu stellen, und die dafür notwendigen Mittel im 
Haushaltsplan einzustellen. 
 
Ortschaftsrat Jost äußert seine Bedenken über die Zweckmäßigkeit eines FNP´s. Er erklärt, 
dass er sich bei der Abstimmung über diesen TOP enthalten werde. 
 
Ortsvorsteher Helm lässt über den o.g. Antrag abstimmen.  
 
 
Ergebnis: 
 
Ortsvorsteher Helm stellt fest, dass der Ortschaftsrat dem Antrag mehrheitlich (5-Ja, 1 
Enthaltung) zustimmt. 
 
 

Top 7 
Mitteilungen und Anfragen 

 

 

Top 7.1 
Initiativvorschlag 

 

 
 
Ortschaftsrat Jost verliest seinen Initiativvorschlag: 
 
Entschließung 
 
Der Ortschaftsrat von Lindach bittet die für den an die Ortschaft Lindach angrenzenden 
Jagdbezirk zuständigen Jagdausübungsberechtigten um eine Stellungnahme in der 
nächsten öffentlichen Ortschaftsratssitzung Lindach zu der Frage, ob und falls ja, welche 
Maßnahmen seitens der Jägerschaft gegen das massive Vordrängen des Schwarzwildes in 
Richtung der bebauten Bereiche Lindachs ergriffen werden bzw. ergriffen werden sollten 
oder könnten. 
 
Begründung 
 
Die durch Wildschweine regelrecht durchgepflügten Wiesengrundstücke inzwischen auch in 
der unmittelbaren Umgebung des Wohnbereichs von Lindach sind augenfällig und 
veranlassen den Ortschaftsrat Lindach diese Situation zum Gegenstand einer öffentlichen 
Erörterung, die auch auf das Interesse der hiesigen Einwohner stoßen dürfte, zu machen. 
Der Ortschaftsrat bedankt sich schon im Voraus für die Bereitschaft der Jäger zu der 
gewünschten Unterrichtung. 
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Ortsvorsteher Helm erklärt ausführlich, dass die Ortschaften nach dem Bundesjagdgesetz 
befriedete Bezirke darstellten, auf denen nicht gejagt werden dürfe und daher die 
Jagdpächter für Wildschadensverhütung und Wildschäden nicht verantwortlich seien. Zur 
Wildabwehr gebe es einen kilometerlangen Zaun um die Ortschaft. Jedoch seien kleine 
Flächen, wie beispielsweise angrenzend am Steinbusch, in Absprache mit den 
Grundstückseigentümern von dem Wildschutzzaun außen vorbehalten, damit das 
Schwarzwild auf die Fläche austreten könne. Für den Schutz der eigenen Grundstücke habe 
der jeweilige Eigentümer Sorge zu tragen. Ortsvorsteher Helm berichtet, dass der 
Wildschaden seit 2018 um 80 % zurückgegangen sei. Zwischen den Jagdpächtern und den 
Besitzern der landwirtschaftlichen Flächen bestehe ein sehr gutes Verhältnis und 
Zufriedenheit über den geringen Wildschaden. 
Ortsvorsteher Helm möchte, dass das gute Verhältnis aufrecht erhalten bleibe, weshalb er 
den Initiativvorschlag nicht gut finde. 
 
Ortschaftsrat Jost wünscht sich eine schriftliche Stellungnahme seitens der Verwaltung, 
wieso sein Vorschlag, eine Behandlung und eine Abstimmung hierüber nicht in die 
Zuständigkeit des Ortschaftsrates falle. 
 
Ortsvorsteher Helm sichert diese zu. 
 
Nach dem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, dankt Ortsvorsteher Helm allen 
Anwesenden für ihre Teilnahme und schließt die öffentliche Sitzung um 21:05 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
Der Ortsvorsteher Die Schriftführerin 
 
 
 
Achim Helm Stefanie Bitter 
 
 
Der Ortschaftsrat Der Ortschaftsrat 
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